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gehalten zu Carlisle, in der Trinitatis Woche / 


des Jahrs 1824. 


er Beſtimmung der leztjaͤhrigen Synode zufolge, 
melten ſich, zur Verrichtung der Synodal⸗Geſchaͤften der 

Deutſchen Evangeliſch⸗Lutheriſchen Kirche in Permſylvanien, die 

Herren Prediger, nebſt den Abgeordneten ihrer Gemeinen, am 
12ten Juny, 1824, in der Stadt Carlisle. 


Am folgenden Tage, dem Feſte der heiligen Dreyeinigkeit, 
predigten in der Lutheriſchen Kirche, in der deutſchen Sprache, 
Vormittags, Herr Dr. Endreß, Praͤſident des Miniſteriums, 
uͤber 1 Pet. 2, 9; und Nachmittags, um halb nach 1 Uhr, der 
Secretair, Herr Paſtor Mühlenberg, uͤber Matth. 17, 5. Um 
4 Uhr des Nachmittags, * e in derſelben Kirche, in engli⸗ 
{cher Sprache, Herr Paftor Becker, uͤber Jacobi 1, 12—15 
und Abends, Herr Dr. Lochman, in derſelben Sprache, uͤber 
Cor. 16, 13. 14. Ju der hochdeutſchen Reformirten Kirche 
predigte Herr Paſtor Moͤller, Schazmeiſter des Miniſteriums, 
Vormittags, fiber Joh. 1, 4. und des Nachmittags Herr Candi⸗ 
dat Kruͤgler, uͤber 2 Cor. 8, 9. In der Presbyterianiſchen Kir⸗ 
He predigte Herr A. Lochmann uͤber Matth. 4, 17. 
Samſtag Abends vorher predigte Herr Paſtor Schulz. 


Montags, den laten Juny. 
Vormittags um 9 Uhr. 


Die Herren Prediger und Gemein⸗ Abgeordneten verſammel ⸗ 

en ſich in der Lutheriſchen Kirche. Der Peaͤſident eroͤffnete die 
izung mit Geſang und Gebet. 


Folgende Herren Prediger waren gegenw 


Paſtor Schmucker, von Dorftaun. 
W. Geiſenhainer, ⸗ Neu Pork. 
Dr. ann, Harrisburg. 
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Sinking⸗Valley. 
Berlin, Somerſet. 


Berlin, 
Indiana. — 
Middleburg. 


Hummelstaun. 


von Lancaster 


Greencaſtle, 


Reading. 


Chambersburg. 


Goſchenhoppen. 


Carlisle. 


Mifflin Caurty. 
Centreville. 
rk Gaunty, 
eacock Taunſchip. 
Neuville. 
M'Connelsburg. 
Schellsburg. 


Jonestaun. 
Jack ſonville. 
Fort Pitt. 

Eli * 


Caunty. 


Aaronsburg. 
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1 Muͤhlenber 
Graͤber 
Melsheimer/ 
|. Miller, eu⸗Hanover. 
| Wanhof, onestaun. 
Ernſt, banon. 
ie | | * Batis, Zarwick. 
Becker, bermantaun. 
= Hemping, kens⸗Valley. 
ii | 2 erbſt, | ettysburg. 
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H S = Scheurer, 
i 1 , Rütze, 
K. Catechet Beilharz, Drwi 
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Folgende Herren waren abweſend, nenlich: 
Doctor Helmuth, entſchuldigt. ? Paſtor Mennig, entſchuldigt. 


Chriſtian Ruhl, 


entſchuldigt. „Ruppert, entſchuldigt. 
Paſtor Carpe entſchuldigt. 
„ Geiffenhainer, jr. 

2 = er, di * 

Hecht, entſchuldigt. erman. 

„„ Rebenack, entſchuldigt. 

Menddſen, entſchuldigt. 

Filbert. 

Cand 
E Strein. 1 7 

Kelman, 

Nachbenamte Herren reichten ihre Beglaubigu ſcheine 
ein, als ſtimmfaͤhige re Size, 
Hr. Cichelberger, von Vorktaun. 

Johann Schoch, Harrisburg. 
„Martin Schreiner, und „ Lancaſter. 

Wm. Kurz, 
„Nicolaus Kißecker, Greencaſtle. 
Matthias S. Reichert, Reading. 
Johann Rothbauſt, ⸗Chambersburg. 
Peter Bernd, „Alt Goſchenhoppen. 
Michael Etzler, over. 
„Daniel Boyer, 2 Colebrookdale. 
Chriſtian Brobſt, TTulpehacken. 
Friedrich Embich, „Libanon. 

» Michael Klein, Warwick. 
„Johann Stover, SGermantaun. 
Heinrich Eyer, Sunbury. 

Kreutzmann, = Gettysburg. 

= George Engelhart, = Moungmanstaun. 
2 Rudiſill, = Carlisle. 

Heinrich Mifflinstaun. 
Johann Cyfter, Centreville. 
Simon Anſtein, 

£ Leacock Zane, dy. 
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Hr. Johann Wacker, von Bruſch Biter, 
„Michael Lehmann, M'Connelstaun. 
„Heimich Fleck, Sinking Valley. 
„Johann Gebhart, „Berlin, Somerſet. 
„George Gruber, Jackſonville. 
2 Philip Schneider, 
Jyhann Focht, 2 
„Johann Schneider, „Berlin, Adams. County, 
„Jacob Mever, Middleburg. 
„Jacob Hering, 
Jacob Mader, = Hummelstaun. 
„Martin Reitenbach, Neu⸗Holland. 
Nicolaus * 


emp 

ztjaͤhrigen — und wurde als — 
und ſtimmhabendes Mitglied aufgenommen. 
Die Synode beſtand demnach aus 80 Mitgliedern 
Die Wahl der dies jaͤhrigen Beamten wurde nun 
men, und nach ahl lung aller eingegebenen Stimmen, fand 
ſich's, daß Herr Dr. Endreß als Praͤſident, Paſtor Jacob 
Miller als Secretair, und Herr Paſtor Friedrich Mode 
ler als Schazmeiſter erwaͤhlt waren. 

Hierauf wurden die an die Synode gerichteten Schriften 
auf Anzeige des Herrn Prafidenten, eingereicht, nummerirt und 


8 Committeen uͤbergeben, um den Sahat derſelben zu unterſu⸗ 
chen, und Bericht davon abzuſtatten. 


Die e rſt e Committee beſtand aus den Herren F. W. Grits 
ſenhainer, Rothrauf, G. Jager, Eichelberger und Schoch. 

Die zweyte aus den Herren Schmucker, Roller, Kruͤgler, 
Schreiner und Reichert. 


Kurz, W. Kurz und Roshbauſt. 
Schmick, Kiſſecker und Bernd. 


und Boyer. 
Die ben Herren Backe, ung, Spec Brobſt 


Die dritte aus den Henen Dr. Lochmann, Güber, H. 
Die vierte aus den Herren Mühlenberg, Melsheimer, 
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Die fi ebente aus den Herren Schindel, Varhof, Strein, 
Klein und Stdͤver. 


Die achte aus den Herren Herbſt, Heim, Reichen, che 
und Kreutzmann. 


Herr Paſtor Hinſch erſchien aid wurde als — Mit 
glied aufgenommen. | 


Die Sizung wurde mit Gebet beſchloßen. 


Montag / Nachmittags um halb nach 3 Uhr. 
Nachdem die Sizung mit Gebet angefangen war, erſchien 

auch Herr Paſtor Scholl, reformirter Prediger von Landisburg, 

und wurde als berathendes Mitglied aufgenommen. 


Das leztjaͤhrige Protokoll wurde von dem den Prͤſiden⸗ 
ten verlefen, 


Die erſte Committee ſtattete über die ihr eingehaͤndigten 
Schriften folgenden Bericht ab: — 


No. 1. Enthalt die gedruckten Verhandlungen einer Special⸗ 
Conferenz, in Porktaun, gehalten den 6ten und 7ten 
October, 1824, nebſt einem Circulars chreiben von dem 
13, > Vorſizer und Secretair der beſagten Conferenz, an dieje⸗ 
nigen Prediger auf der weſtlichen Seite der Susquehan⸗ 


i na, welche derfelben nicht beywohnten, mit dem Erſu⸗ 
uJ chen, ſich einen Tag früher, als der Synode wegen nd- 
thig fey, in Carlisle einzufinden —ſo enthalt es auch die 


Verhandlungen der jenem Circular⸗Schreiben gemaͤß, 

am 12ten Suny, 1824, von der weſtlichen Seite der 

in Carlisle zuſammen gekommenen Pre⸗ 
diger. 

Beſchloßen, Daß die fernere Erwͤͤgung des Anſuchens, 

er w Dork gehaltenen Special⸗Conferenz, um die Zuſtim⸗ 

nung dieſer Synode zur Errichtung einer Synode, auf der weft: 


ammlung vetſchoben werde. 
Beſchloßen, Ale Erw igung des Anſuchens, ebenbeſag⸗ 


Zeit zu verſchieben. 
2. ein Brief von Herrn afer Gipenter, in Boon 


chen Seite der Susquehanna, bis zur naͤchſten dal Bes 


Special⸗Conferenz, in Hinsicht der General⸗Synode, un: 
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1 . Johann Wacker, von Bruſch Valley. 

it „Michael Lehmann, M'Connelstaun. 

„ Heinich Fick, Sinking Valley. 

ap te om Gebhart, Berlin, Somerſet. 

— Johann Schneider, — ldams Caunty. 

„Jacob Meyer, Middleburg. 

Martin Reitenbach, „Neu⸗Holland. 
Nicolaus Schwarz, Springfield. 


Herr Paſtor Ebach erſchien als Mbgeordneter be der hochehrw. in 
hochdeuſ chen Reformirten Synode, Aberreichte 20 Exemplare 
ihrer leztjaͤhrigen Verhandlungen, und wurde als rachgebendes 
und ſtimmhabendes Mitglied aufgenommen. 


Die Synode beſtand demnach aus 80 Mitgliedern. 


Die Wahl der — Beamten wurde nun vorgenom⸗ N 
men, und nach ams lung aller eingegebenen Stimmen, fand 
ſich's, daß Herr Endreß ate Präſdem, Paſtor Jacob 
Miller als Secretair, und Herr Paſtor Friedrich Mode | 
ler als Schazmeiſter erwaͤhlt waren. 3 
ierauf wurden die an die Synode gerichteten Sehriften 
1 auf Achege des Herrn Praͤſidenten, eingereicht, nummerirt und 
1 8 Committeen uͤbergeben, um den Inhalt derſelben zu unterſu⸗ 
cen, und Bericht davon abzuſtatten. 
1 Die erſt e Committee beſtand aus den Herren F. W. Geiſ⸗ 
fenhainer, Rothrauf, G. Jaͤger, Eichelberger und Schoch. 
Die zweyte aus den Herren Schmucker, Roller, Kruͤgler, 
Schreiner und Reichert. 
Die dritte aus den Herren Dr. ‘Sacha, Gabber, H. 
Kunz, W. Kurz und 
Die vierte aus den Herren Mühlenberg, Melson, 
Schmick, Kiſſecker und Bernd. . 


Skt aus den Herren Ernſt, Big, 
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ter Special⸗& in Hinſicht der General⸗Synode, ** 


Die fi fiebente aus den Seow: Schindel, Varhof, Strein, 
Klein und Stdͤver. 


Die achte aus den Herten Herbst, Heim, Reichert, 


und Kreutzmann. 


Herr Paſtor Hinſch erſchien und wurde als berathendes Mite 


glied aufgenommen. 
Die Sizung wurde mit Gebet beſchloßen. *. 


Montag / Nachmittags um halb nach 3 Uhr. 

Nachdem die Sizung mit Gebet angefangen war, erſchien 
auch Herr Paſtor Scholl, reformirter Prediger von Landisburg, 
und wurde als berathendes Mitglied aufgenommen. 


Das leztjaͤhrige Protokoll wurde von dem Henn Praſſden⸗ 
ten verleſen. 


Die er ſte ſtattete fiber die ihr eingehändigten 
Schriften folgenden Bericht ab: — 


No. 1. Enthalt die gedruckten Verhandlungen einer Special⸗ 
Conferenz, in Porktaun, gehalten den 6ten und 7ten 
‘Dette, 1824, nebſt einem von dem 
ae — und Secretair der beſagten Conferenz, an dieje⸗ 
Prediger auf der weſtlichen Seite der Susquehan⸗ 
— 2 derſelben nicht beywohnten, mit dem Erſu⸗ 
chen, ſich einen Tag fruher, als der Synode wegen nd⸗ 
thig fe A in Carlisle einzufinden —ſo enthalt es auch die 
Verhan 1 der jenem Circular⸗Schreiben gemaͤß, 
3 Men Jurm, 1824, von der weſtlichen Seite der 
in Carlisle zuſammen gekommenen Pre⸗ 
iger. 
* Beſchloßen, Daß die fernere Erwaͤgung des Anſuchens, 
der zu Pork gehaltenen Special⸗ Conferenz, um die Zuſtim⸗ 
mung dieſer Synode zur Errichtung einer Synode, auf der weſt⸗ 
Seite der Susquehanna, bis zur naͤchſten Synodal Bers 
ſammlung verſchoben werde. 


Beſchloßen, Ale Erwigung des Anſuchens, ebenbeſag⸗ 


e Zeit zu verſchieben. 
Mo, 2. Iſt ein Brief ben Rem, Curpenter, in Boon 
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No. 5. Iſt ein Brief von dem Herrn Paſtor Hecht, worinn er 


— 8 


Caunty, Kentucky, an Dr. Lochmann, worinn e 
es mit einiger Empfindlichkeit bemerkt, daß ſein Name 
in den leztjaͤhrigen Verhandlungen der Pennſylvaniſcher 
Synode nicht mitvorkommt. 
Beſchloßen, Daß Herr Dr. Lochmann den Brief dei 
Herrn Paſtor Carpenter beantworte —ihm bezeuge, daß er noch 
immer in großer Liebe bey uns allen ſtehe, und ihm einige Exen 
plare unſerer diesjaͤhrigen Verhandlungen uͤberſende. 


No. 8. Ein Brief von Paſtor Mendſen, aus Cherryville, Nor 
thampton Caunty, an den Praͤſidenten, worim! 
er ſeine Abweſenheit entſchuldigt und die Gruͤnde an 
—— warum er keine Collecte fir die Synodal⸗Caße ge⸗ 
halten habe. Die Committee iſt der Meynung, daß die 
Urſachen, warum Herr Mendſen keine Collecte fiw di 
Synodal⸗Caße gehalten hat, der Synode moͤchten vorge 
leſen werden. 
Angenommen. 
No. 4. Iſt ein Brief von Herrn Jacob Steck, Drucker in Bal⸗ 
ſttmore, in Bezug auf die von ihm beſchloßene neue Auf: 
lage des von Schaͤffer und Maund herausgegebenen 
Gemeinſchaftlichen Geſangbuchs.“ 
Beſchloßen, Daß wir uns damit nicht befaßen koͤnnen, 
und daß Herr Paſtor Ulhorn, Steck, den von uns in Be 
ziehung auf ſeinen Brief abgefaßten Schluß, mittheilen moͤge. 
Beſchloßen, Daß eine Committee ernannt werde, un⸗ 
fer altes Protokoll durchzuſehen, und die Schluͤße, die noch imam § 
mer in Kraft ſind, beſonders diejenigen, die Beziehung auf die 
Herau gabe unſeres Geſangbuchs haben, auszuziehen und da 
naͤchſtjaͤhrigen Synode vorzulegen. — — 
Herr Paſtor Ernſt wurde zu dieſem Geſchaͤfte beſtimmt. 
Die zweyte Committee berichtete wie folget:— 


f 


ſeine Abweſenheit entſchuldigt, um Unterdruͤckung de 

ſich in der leztern Synode entſponnenen Streitigkeiten 

anſucht, und bittet, wenn Deputirte an andere Synoden 
ſollten geſandt werden, ſeiner nicht zu vergeßen. | 


Beſchloßen, Daß Herr Paſtor Hecht feiner Abweſen 


heit wegen entſchuldigt fey, und ſeiner Bitte gedacht werden foll 2 
wann von Deputationen an andere Synoden die Rede ſeyn 


wird. 
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No. 6. Ht ein Brief von dem Herrn Paftor Oſterloh, worinn 
er ſeine Abweſenheit entſchuldigt, um die Ausfuhrung der, 
auf der Special⸗Conferenz in Pork, gefaßten S chluͤße 
bittet, 3 Thaler als Beytrag zur Synodal⸗Caße uͤberſen⸗ 

— ein Verzeichniß ſeiner Amtsverrichtungen mie 


Beſchloßen, Daß Herr Paſtor Oſterloh ſeines Wegblei⸗ 
dens wegen, entſchuldigt ſeyn ſoll. 
No. 7. Iſt eine Zuſchrift von Herrn Johann Heinrich Fitgar, 
Schullehrer in der Tuskarora Valley, enthaltend einen 
Vorſchlag zur Herausgabe einer religidſen Zeitung, wozu 

die Glieder dieſer Synode die Subſcribenten ſammeln 


ſollen. 
Beſchloßen, Daß wir uns auf dieſen Vorſchlag nicht 
einlaßen konnen. | 


No. 8. Iſt eine Zuſchrift der Evangeliſch⸗Kutheriſchen Gemei⸗ 
ne in Zucker⸗Valley, worinn ſie ihre Zufriedenheit mit 
ihrem jezigen Lehrer, Herrn Abele, bezeugt, und zu der 
Theilung des Diſtricts, welcher von dem nun verewigten 
Herrn Paſtor Ilgen bedient wurde, einſtimm. 
Beſchloßen, Daß die Frage uͤber dieſen Gegenſtand 
. werde, bis die uͤbrigen darzu gehdrenden Schriften 
Die Sizung wurde mit Gebet geendigt. 
Herr Paſtor Ulhorn predigte dieſen Abend in der deutſchen 
Sprache, uͤber Joh. 8, 16. 


Dienſtag, Morgens um 9 Uhr. 


Die Sizung dieſes Tages fieng mut demiithigem Gebete an. 
Auf Erſuchen des Herrn Schazmeiſters wurde eine Com 
mittee ernannt, um die Rechnung deßelben zu unterſuchen, und 
daruber zu berichten. Die Herren Becker, Schoch und M. S. 
Reichert machten dieſe Committee aus. | 


ie Die dritte Committee brachte nachſtehenden Bericht 
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ey Gemeinen, mit dem n einer Befdͤrderu im 1 
Amte, begleitet, 
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tragen —— follte—befonders, da in den Briefen No. 11 
auf fernere muͤndliche Erlaͤnterung, durch Herrn Jaͤger und den 


genommen werde und fie zur Ausfuhrung deßelben ernannt (ey. 


No. 13. Iſt ein gutes 3 der Pittsburger Gemeine, fir if 


— 10 — 


Die ee ſich darüber herzlich. 

No. 10. Ein gutes Zeugniß von den Gemeinen in und un 

fir ihren Lehrer, Herrn Stein, nebſt eine 
Entſchuldigung der Nichtſendung eines Deputirten. 


Auch uͤber dieſes Zeugniß druͤckte die Synode ihre Freude 


No. 11. Enthaͤlt 3 Briefe von der Duntel’s und Zioné-Rirdy 
welche anzeigen, daß Herr Gottlieb Jager zu ihrem af 
dentlichen Prediger erwaͤhlt worden {Cy und dringen 
bitten, daß die Sonne dieſe Wahl beſtaͤtigen moͤge 96 
ner dieſer Briefe iſt von 63 Mitgliedern unterſchrieben. 


No. 12. Gt ein Brief von 43 Mitgliedern der Zions⸗Kirche un 
terſchrieben, worinn gegen vorbeſagte Wahl proteſtirt un 
Herr Carl Strein als Prediger verlangt wird. . 
Grund wird angefuͤhrt: daß diese Kirche nur 3 Meiler 
und eine halbe von Herrn Strein's, hingegen 17 Meilen 
von Herrn Jaͤger's Wohnung entfernt ſey. 9 
In Ruͤckſicht diefer beyden Nummern iſt die Committee da 
* — daß die ganze Sache einer beſondern Committee iiber 


aus. 


mit ihm gekommenen Abgeordneten, angetragen iſt. 
Beſchloßen, Daß das Gutachten dieſer Committee anf 


Die vierte Committee berichtete folgendermaßen: 


ren Lehrer, Herrn H. Kurz. 
Sehr erwuͤnſcht iſt dieſes Zeugniß der Synode. 


No. 14 Ein Brief von dem Herrn Paſtor Rebenack, worinne 
ſeine Abweſenheit entfaldigh, einen Bericht von fein 
leztjaͤhrigen Amts fuͤhrung giebt, 2 Thaler als Bey 
zur Synodal⸗Caße dberſeudet und um 5 Exemplare de 
diesjaͤhrigen Synodal⸗Verhandlungen bittet. 


Verfuͤgt, Daß ihm ſeine Bitte gewaͤhret werde. 
No. 155 Ein Beruf von der St. Johannes⸗Kirche, in Frankl 
Vork Caunty, fo. wie, auch. von der. 2 


Taunſchip. 
mer⸗Kirche, es 
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Beſchloßen, Daß es dem Herrn Albert erlaubt ſeyn 
ſoll, den Beruf anzunehmen. 
No. 16. Gute Zeugniße von den Gemeinen des Herrn Reichert, 
| fir ihn als ihren Lehrer, begleitet mit dem herzlichen 
Wunſch, ihn fernerhin behalten zu doͤrfen. 
Hohe Freude erfuͤllt auch hierbey die Synode. 
Die fuͤnfte Committee berichtete alfo:— 
No. 17. Iſt ein Brief von den Kirchenraͤthen der Gemeinen zu 
Aaronsburg, Mietinghaus und Loops unterſchrieben, 
worinn ſie ihre Zufriedenheit mit ihrem gegenwaͤrtigen 
Lehrer, J. S. Abele, bezeugen, und den Wunſch aus driͤ⸗ 
cken, ihn ferner zu behalten. 
Sehr angenehm iſt der Synode dieſes Zeugniß. 
No. 18. Ein gutes Zeugniß fuͤr Herrn Peter Scheurer, von ſei⸗ 
nen Gemeinen. 
Die Synode freuet ſich deßelben. 
No. 19. Iſt ein an den Praͤſidenten gerichteter Brief, von einer 


betraͤchtlichen Anzahl Einwohner in Springfield, Centre 


Caunty, unterſchrieben, worinn ſie ihm ihren Entſchluß 
mittheilen, eine Lutheriſche Gemeine daſelbſt zu errichten, 


zu werden. 7 
Ber figt, Daß ihnen ihr Wunſch gewaͤhret werde. 
No. 20. Iſt eine gerichtliche Aufforderung der Court of Com 
mon Pleas von Dauphin Caunty, in dieſem Staate, 
an die Verwalter des hinterlaßenen Vermdgens des ver⸗ 
ſtorbenen George Frey, von beſagter Caunty, ihre Rech⸗ 
nung der naͤchſt zu haltenden Auguſt⸗Court vorzulegen. 


Beſchloßen, Daß dem Herrn Schoch 20 Thaler als 


Gebuͤhr fuͤr die Fuͤhrung der Sache der Synode, in Hinſicht des 
Freyiſchen Willens, eingehaͤndigt werden ſollen. “ 
Bericht der fe ch fie n Committee 

No. 21. Iſt ein Brief von Aelteſten einer Gemeine in Cumber⸗ 


land Caunty, welche ehedem von dem Herrn David 
Keßler bedient wurde, worinn ſie der Synode anzeigen, 
daß fie den Herrn Benjamin Keller zu ihrem Lehrer bes * 
rufen haben, und bitten, daß es ihm erlaubt ſeyn moge, 
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und zugleich den Wunſch aͤußern, von Herrn Abele bedient 
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Die Synode iſt damit zufrieden. f 


No, 22. Eine Entſchuldigung des Herrn Peter Keßler, wegen 
ſeiner Abweſenheit. * 
Angenommen. 
No. 23. Ein Brief von dem Herrn Dr. Helmuth, worinn er 
der Synode einen Auszug ſeines Tagebuchs von dem 
Jahre 1790 mittheilt. 2 | 
Beſchloßen, Daß der Auszug der Synode vorgeleſen 
werde, und der Herr Praͤſident den Brief des Herrn Dr. Hel⸗ 


No. 24. Iſt ein Brief des Herrn Dr. Schaͤffer, worinn er ſeine 
Abweſenheit entſchuldigt, der Synode den goͤttlichen ce 
gen anwuͤnſcht, und einige Aeußerungen uͤber die Verſdh⸗ 
nungslehre mittheilte, die dem Miniſterium vorgeleſen 
werden ſollen. 
Die Entſchuldigung wurde angenommen und das Uebrige 
bis zur Miniſterial⸗Verſammlung verſchoben. 
Die ſiebente Committee gab folgenden Bericht ein — 
No. 25. Iſt ein Brief von dem Herrn Secretar der St. Mi: 
ghaelis⸗ und Zions⸗Corporation in Philadelphia, worinn 
er die Abweſenheit ihrer beyden Herren Prediger entſchul⸗ 
diget, und 85 Thaler als Beytrag der Philadelphiſchen 
Gemeine, zur Synodal⸗Caße einſchickt. 
Angenommen. 
No. 26. Ein Brief von Herrn Paſtor Ruppert, worinn er ſein 
diesjaͤhriges Nichtkommen zur Synode entſchuldigt, 5 
Thaler als Beytrag zur Synodal⸗Caße uͤberſendet, und 
um deey Exemplare der diesmaligen Verhandlungen bit 


tet. . 
No. 27. Gn Schreiben von Herrn Paftor Walz, worinn er ſei⸗ 

ne Abweſenheit von der diesjaͤhrigen Synode mit Kraͤnk⸗ 

lichkeit entſchuldigge. 

Die Synode bedauert die Urſachen feiner Abweſenheit, und 

utſchuldigt ihn gerne. —— — 

Ro, 28. Ein Brief von den Gemeinen Tiefenkriek, Rohrenkriek 
und Dolich, fur Herrn Eiſter, begleitet mit der herzlichen 
Vitte: daß Herr Eiſter fie bedienen und als Mitglied der 
Synode aufgenommen werden moge. 
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BVeſch 
gen beſtehe, der Wunſch diefer Gemeinen gewaͤhret werde. 
Die achte Committee ſtattete folgenden Bericht ab: 

No. 29. Ein Entſchuldigungsſchreiben des Herrn Paſtor Men⸗ 


Bitte: ihm 9 Exemplare der diesjaͤhrigen Synodal Ver⸗ 


ſen handlungen zu ſenden. 
ele Die Entſchuldigung wurde angenommen und die Bitte ge- 


attet. 
No. BO. Ein gutes Zeugniß fir Herrn Beilharz von ſeiner Gee 


rem Lehrer behalten zu duͤrfen. 
Die Synode freuet ſich des guten Zeugnißes und gewaͤhret 

Mit Vergnuͤgen die damit verbundene Bitte. 

No. 81. Git ein Brief von Herrn L. H. Meyer, Prediger in 
Cincinnati, worinn er anzeigt, daß, da Streitigkeiten ſei⸗ 
ner Gemeine im vorleztern Jahre ihn verhinderten das 
ihm aufgetragene Geſchaͤft als Reifeprediger zu verrich⸗ 


Ni⸗ ten, er erſt im vorigen Sommer ſeinen Auftrag erfullt 
inn habe. Er uͤberſendet zugleich ſein Tagebuch und ſeinen 
ule Reiſebericht, nach welchem er in 2 Monaten 767 Mei⸗ 
hen len reifete, 49 Kinder taufte, 3 Perſonen das heilige A⸗ 
bendmal reichte, 49mal predigte und 13 Thaler und 2 
Cent collectirte. Er theilt ſeine Rechnung als Reifepre= 
ein diger mit, nach welcher ihm noch 20 Thaler zukommen, 
5 wovon aber 5 Thaler als Beytrag ſeiner Gemeine an die 
ind Suynsddal Caße abgehen mdgen. Er bedauert den leztjzaͤh⸗ 
bit. rigen Schluß in Abſicht auf die General⸗Synode, giebt 


Nachricht von dem Zuſtande ſeiner Gemeine, und fuͤgt 
die Anzahl ſeiner Getauften ꝛc. c. bey. Die Committee 
1 yey daß der ganze Brief der Synode vorgeleſen wer⸗ 
ets 


Beſchloßen, Daß dem Herrn Meyer die ihm 5 


No. 82. Zwey Schreiben, das eine von dem Kirchenrathe der 


Caunty; worinn fie ihre Freude uͤber die Theilung der 
dormals von Herrn Ilgen bedienten Gemeinen, ſo wie 


loßen, Daß im Falle Herr Eiſter in ſeinem Era ⸗ 


ö nig, ſeine Abweſenheit betreffend, mit der zugefuͤgten 


meine in Orwigsburg, nebſt der Bitte, ihn ferner zu ih⸗ 


Gemeine in Bruſch⸗Valley, und das andere von dem 8 


= Kirchenrathe der Gemeine in Nittany Valley Centre 
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4. Daß die hochehrwürdigen Herren F. Rahauſer und J 
Ebach, als Delegaten ernannt ſeyen, der Evangeliſch⸗ Au. 
theriſchen Synode zu Carlisle beyzuwohnen, und derſelben 
20 Exemplare ihrer Synodal⸗Verhandlungen zu uͤberreichen 


Beſchloßen, Die 20 uͤberſandten Exemplare der Ver 
handlungen der Reformirten Synode, als einen Beweis def 
Freundſchaft und Liebe anzunehmen. 

Beſchloßen, Zwey Delegaten an die hochehrwuͤrdig 
Reformirte Synode zu Badord zu ſenden, und daß die Henn 
W. Jaͤger und Schulze dazu beſtimmt ſeyn ſollen. 

Die Committee, die beauftragt war, die Verhandlungen dag 
88 Evangeliſch⸗Lutheriſchen Synode, von den 
Staate Neu⸗York durchzuſehen, gab nachſtehenden Bericht bef 
das darinn auf uns Bezughabende ein:. — 


1. Daß jene Synode die von uns geſandten 20 Exemplan 
der Verhandlungen unſerer Synode, durch den Herrn Di. 
Mayer, empfangen habe. 
2. Daß zufolge eines Berichts des hochehrw. Dr. Mayer, in 
Hinſicht auf gewiße deutſche Vermaͤchtniße, worinn jene 
Synode mit der unſrigen betheiligt zu ſeyn glaubt, einige 
Beſchluͤße abgefaßt worden ſeyen, welche, fo wie der Le 
richt ſelbſt, ſich in den Verhandlungen der beſagten Syne 
de, Seite 10, befinden. | 
3. Daß der im vorigen Jahre von unſerer Synode an jene 
Synode beſtimmt geweſene Abgeordnete nicht ankam; dem 
ohngeachtet aber Herr Paſtor F. W. Geiſſenhainer beauf 
tragt worden ſey, als Delegat unſerer jezigen Synode, in 
Carlisle, beyzuwohnen. 


4. Daß ihr Secretar die Anweiſung erhalten habe, 50 Exem 
plare ihrer Verhandlungen unſerer Synode zu uͤberſenden. 
Beſchloßen, Daß wir den Empfang dieſer 50 Crem 
plare dankbar erkennen, und daß Herr Dr. Endreß unſer dieszaͤh⸗ 
riger Abgeordneter an die Neu⸗Vorker Synode ſeyn ſoll. 
Der Vorſchlag, daß eine Committee ernannt werde, um 
mit einer ahnlichen Committee der Reformirten Synode, wegen 
Veranſtalltung eines gemeinſchaftlichen Geſangbuchs zu — 
ren, wurde jezt in Erwaͤgung gezogen und angenommen. 
Die Committee, die zu dem Ende beſtimmt wurde, bilden 
die Herren Dr. Endreß, Dr. Lochman und Paſtor Muͤhlenberg. 
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Der Secretär erhielt bie Amweifung unſere di Sy: 
nodal⸗Verhandlungen zum Druck zu befordern, und die de nl 


2 den verſchiedenen Spnoden zuzuſen⸗ 


Der Synodal⸗Ordnung gemaͤß, wurde jezt eine Wahl durch 
Zettel veranſtaltet, die Zeit sie den Ort unſerer naͤchſtjaͤhrigen 
w ere e e im 

1895" awn fet der beilinen Dreveinigheit, in der Stadt Re a⸗ 
ding, in Berks Caunty, verſammeln. 

bel Da nun alle Geſchaͤfte beendet waren, ſtimmte die Synode 
sent einen Lobgeſang an, und e ehrfurchtsvoll ihre Kniee in de⸗ 

— , e 
Segenswuͤnſchen entließ 


Abend pred 


Verzeichniß der — u. ſ. w. welches 
dieſes Jahr von den Herren een unſerer 
Synode iſt eingehaͤndigt worden: — 


Namen der Prediger. Gem, Getf. Coan, win. Schl. 


— — — 


1 251 85 866 187 4 
em — — — — — 
8 193 3 
em: — — — 
aly 1 185 1 

5 68 2 
um 4 165 4 

8 107 8 
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Namen der Prediger. Sem. Getf. Conſir. Comun. Begr. Say, 
Hr. r Menſch⸗ 1 — 66 1 1 
Mels heimer — ““ — — — 
5 iller 5 121 88 940 67 4 
a 7 186 121 1166 45 7 
s 5 171 66 534 64 4 
2 
x — 18 43 8 — 
* 1 78 504 52 4 
eck 5 83 677 87 10 
‘ts 8 78 80 278 102 2 
* 
5 7 95 71 962 64 6 
6 7 65 471 20 5 
= 8 169 1191266 44 18 
Hi 2 2 7 206 44-4 
i — 128 68 10 
„„ — 148 20 — 
2 2 5 145 29 2 
9 s 8 249 44 8 
2 — 25 
E — — — — — 
2 s 8 185 89 5 
„Stecher ⸗ 8 107 2 10 
Geiſſenhainer, jr. 4 80 64 8 
„ Seba - 8 92 4 87 5 
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Namen der Prediger. 

. Paſtor P. Keßler 
German 
Schulze 

Demme 
Weiand 
Wm. Jager 
Walz 

Candidat Schmick 


Man n u u un d Md Md 
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Gem, Getf. Coufir, Comun. Begr. Scht. 


4 81 
79 
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Verzeichniß der Herren Prediger, die entweder ſelbſt 


oder durch ihre Abgeordneten, in dieſem Ja re 
Geld in die Synodal⸗Caße zahlten. 


Endreß 


Hr. 


mt 812 00 
15 00 


Hr. Paftor Rothrauf 5 5 00 


Muhlenberg 


10 00 


— 
— 
2 121 255 
113 551 135 
112 820 
Stein 141 630 
H A. Kurz — a. 
G. Jager = 55 416 : 
H. Kurz 48 164 
Epeckk 137 763 27 
C. Strein ⸗ 92 894 42 . 
Aber 42 810 16 i: 
Reichert ⸗ 119 2586 4 
Schmidt 236 160 1725 110 1. 
Abele 
2 Scheurer ⸗ 
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Predi 
ter den ordinirten Predi 
vertheilte. 


Beſchloßen, Daß die Herren icanten Com⸗ 
mitteen examinirt werden ſollen. 


um 9 Uhr. 


Miniſtertum, nemich: 


Der Prafivent erdffnete die Sigung mit Gebet. 
Folgende Herren baten um Prüfung und Aufnahme in das 


ene Hen Ungufins H. Lochmann, George Heillg und Geotge 


Herr Johann J. Beilharz, welcher im vo 
— aufgenommen wurde, bat um weitere 


Die Candidaten und 


n 


digten und Tage 


zur Dur 


L. und George 
enberg und Becker des Her 
Dr. Lochmann, Batis. 


Paſtor Mühlenberg that Aut 
mitte beftimmt werden mchte, um den Herrn Johannes Rei⸗ 


5 Jahre als 


forderung im 


ihre Lizenzen, 


welche leztere Praͤſident un⸗ 
und 


der bereits mehrere “alte bey ihm kein hat, zu examini⸗ 


B 


ten— Darauf 


eſchloßen, Daß das Ministerium bi 
und die Ernſt und J. 
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chung, daß eine 
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qe oo Herrn J. Reichert zu prüfen; und daß, wenn er im Sram 
N beſteht, ihm von den Beamten eine Lizenz gegeben werde. 
Herr Paſtor Ulvorn, aus Baltimore, machte Anſuchun, 
iid als Mitglied unferer Verbindung aufgenommen zu werden. 
1 Der Theil des Briefes des Herrn Dr. Schaffer, deßen Ven S 
Mi leſung bis zur Miniſterial⸗Verſammlung verſchoben war, wunde 
nun 
AN | Die im leztern Jahre im Miniſterium aufgeſchobene Erwi⸗ 
fat, sm Pl Frage: ob die Ordnung der Catecheten aufgehoben wer 
1 lle, wurde jezt vorgenommen, und 
Beſchloße n, Daß wir es fir jezt nicht ſchicküch halten 
das Catecheten⸗Amt aufzuheben. 
Auf Vorſchlag beſchloß en, Daß die Beamten des M 
a niſteriums eine Committee ſeyn follen, um Klagen, welche etw 
gegen Prediger, in Betreff ihres Wandels, vor werden 
. moͤgen, anzuhdren, noͤthigen Falls bruͤderlichen Rath und Wa 
mung zu zu extheilen, und wenn dies nicht fruchten ſollte, dem M. 
PL niſterium davon Anzeige zu thun. 
* Beſchloßen, Daß eine Mißions⸗Committee auf ein 
Ai? Jahr beſtimmt werde, welche aus 6 Gliedern beſtehe, nemlich 5 
A Prediger und 8 Gemeinsgliedern und dem Hern Praͤſidenten, 
1 der der Vorſizer dieſer Committee ſeyn ſoll. 
wal Beſchloßen, Daß Dr. Lochmann und Paſtor | 
115 die zwey dem Praͤſidenten zugefügten Prediger de 


— und daß die Kirchenraͤthe der Gemeinen dieſer 


— 
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~ 
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| and das Recht haben ſollen, die übrigen 
"Com ernennen, nemlich: jeder Kirchen 
i rath ein Glied. 

Bi Beſchloßen, Daß Herr Paftor Ulhorn von uns alt 
Mitglied unſeres Miniſteriums aufgenommen ſey. 

„ gen ſeyn ſoll, an den Prafidenten der Marpylaͤndiſchen Synode 


Baer hem mitzutheilen. 
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Mitwoch um 4 Uhr. 
Nachdem wir wieder mit Ocbet angefangen 


77 
1160 it 
„409 
1 
| 
| 
i 
10 
‘i 11 
te 4 
* 


'f — 


— 23 — 


den die Urtheile fiber die Predigten und Tagebücher der Candida: 
ten und Catecheten, einberichtet, woraus rgieng, daß man 
ohne Bedenken ihre Geſtattungsſchreiben erneuern konne. | 


Die er fie Examinations⸗Committee berichtete, daß die Her⸗ 

ren A H. Lochmann und G. Heilig in der Prifung wohl 

beſtanden ſeyen, und empfiehlt beyde Herren als Candida⸗ 
ten aufzunehmen. 


Die zweyte Examinations ⸗ Committee becichtete: daß ſie 
— Beilharz ft habe und ihn zur Aufnahme als 
ndidat empfehle. 
Die dritte Examinations⸗Committee empfiehlt Herrn Eyſter 
Die Berichte diefer Committeen wurden angenommen. 
Beſchloßen, Daß folgende Herren Candidaten dieſen 
Abend ordinirt werden ſollen, nemlich: Schmick, Kruͤgler, Stein 
und H. Kurz. | 
Beſchloßen, Daß, fobald der Streit zwiſchen den Here 
ren G. Jaͤger und C. Strein, wegen der Zions⸗Kirche, beſeiti 


ſeyn wird, Herr Jaͤger ordinirt werden ſoll, und daß ihm dieſer 
Schluß heute bekannt gemacht werde. 


Beſchloßen, Daß die Geſtattungsſchreiben der uͤbrigen 
Herren Candidaten, von den Beamten erneuert werden ſollen. 


Jezt wurden noch die Herren Melsheimer und Herbſt als 
Deputirte an die Marylaͤnder Synode, beſtimmt. 
Darauf zeigte der Herr Praͤſident an, daß die Geſchaͤfte be⸗ 
endigt waͤren; und die Verſammlung beugte ſich und ſchloß mit 
einem herzlichen Gebet. : 3 
Die Ordination der genannten Candidaten, geſchahe Abends 
in der Kirche, auf eine feyerliche Weiſe, in Gegenwart der ver⸗ 
ſammelten Gemeine, wo auch den neuaufgenommenen Candida⸗ 
len ihre Geſtattungsſchreiben gegeben wurden. er 


Moge das hohe Haupt der Kirche in Gnade auf das, was 
wir in unſerer Verſammlung thaten, herabſehen — jedes wirklich 
Gute befördern und ſegnen; jeder etwaigen Irrung ſchaͤdliche 
Felgen verhuͤten — uns Und unſere Gemeinen durch ſeinen Geiſt 


s mehr erleuchten und heiligen, und fo feine Kirche unter uns 
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